
Seite 1 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Ostenfeld)  

am Montag, 2. Dezember 2024, 
im Bürgerzentrum "Alte Schule", Dorfstr. 8, 24790 Ostenfeld/R. 

 

 
 Bürgermeister  
 Wilhelm Haupt  
   
 1. stellv. Bürgermeister  
 Thomas Leege  
   
 2. stellv. Bürgermeisterin  
 Anja Eckstein  
   
 Gemeindevertreter/in  
 Sören Kohlmorgen  
 Tim Rühe  
 Meike Sievers  
 Simon Uken  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 bürgerliche Mitglieder  
 Ingrid Eichholz bis TOP 13 
 Holger Prang bis TOP 13 
   
 Gast  
 Imke Johannsen bis TOP 13 
   
 Mitglieder der Verwaltung  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Jan Rüther  
   
 Protokollführung  
 Christina Porsch  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Gemeindevertreter/in  
 Gunda Beutin  
 Christian Prang  

Beginn: 19:05 Uhr Ende: 20:51 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 30.09.2024 

4. Mitteilungen des Bürgermeisters 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 
Entschädigungssatzung der Gemeinde Ostenfeld 

GV4-16/2024

7. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und 
Verwendung einer Spende für den Spielplatz 

GV4-17/2024

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2025 und der mittelfristigen Finanzplanung 
2026 - 2028 

FA4-8/2024

9. Beratung und Beschlussfassung über den Einnahmen- und 
Ausgabenplan der Freiwilligen Feuerwehr Ostenfeld für das 
Haushaltsjahr 2025 

GV4-18/2024

10. Beratung und Beschlussfassung zu weiteren 
Geschwindigkeitsmessanlagen 

BWUA4-10/2024

11. Beratung über Weihnachtsgeschenke älterer Bürger*innen in 
Ostenfeld 

12. Bericht der Amtsverwaltung 

13. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

  

 Nicht öffentlicher Teil 

14. Beratung und Beschlussfassung zum Wasserablauf am 
Bahnhofsweg 2 

BWUA4-12/2024

15. Bericht der Amtsverwaltung 

16. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

  

 Öffentlicher Teil 

17. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

18. Schließung der Sitzung 
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TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 
Der Bürgermeister Wilhelm Haupt eröffnet die Sitzung um 19:05 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 18.11.2024 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Er stellt weiterhin fest, dass die Gemeindevertretung 
aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Formulierung des TOP 6 – „Beratung und 
Beschlussfassung über die Änderung der Entschädigungssatzung des Amtes Eiderkanal“ in 
„Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Entschädigungssatzung der 
Gemeinde Ostenfeld“ zu ändern sowie den TOP 10 – „Beratung und Beschlussfassung zur 
Kabeldurchführung für die Straßenlaterne in der Dorfstraße“ zu streichen und die Sitzung mit 
der vorstehenden geänderten Tagesordnung durchzuführen sowie die Tagesordnungspunkte 
14 "Grundstücksangelegenheit", 15 "Bericht der Amtsverwaltung" und 16 "Mitteilungen und 
Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter" in nicht öffentlicher Sitzung 
zu behandeln, da gem. § 35 Abs.1 GO SH berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 30.09.2024  
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 30.09.2024 ist am 27.11.2024 versendet worden. sodass 
die Frist zur Einlegung von Einwendungen derzeitig noch läuft. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der vorher genannten Sitzung wurden bisher nicht erhoben. 
 
 
TOP 4.: Mitteilungen des Bürgermeisters  
 
Herr Haupt teilt folgendes mit:  

 Alte Schule Türen  

- Fa. Dekarz wurde beauftragt 

- nach jetzigem Stand ist der Aufwand deutlich geringer als vermutet 

- die Schlösser wurden korrigiert  

 Straßenflickprogramm  

- erfolgt nun eine Eigenvergabe  

 Schallschutz  
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- mittlerweile ist ein Ansprechpartner bei der Autobahn GmbH bekannt  

 Fahrradständer stehen bei dem Lieferanten zur Abholung bereit  

 30er-Schilder sind geliefert 

 Amtsausschuss  

- der Bericht des Gemeindeprüfungsamtes liegt vor 

-  auf die Entschädigungszahlungen wird in TOP 6 näher eingegangen  

- Organisatorische Verbesserungen  

 Schulverband  

- Es wurden Baumaßnahmenpläne für beide Schulstandorte beschlossen 
 
 
TOP 5.: Einwohnerfragestunde  
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Entschädigungssatzung der Gemeinde Ostenfeld  
 
Herr Rüther, der Leitende Verwaltungsbeamte, erläutert kurz den Sachverhalt. 
Voraussetzung für die einwandfreie Umsetzung der Änderung der Entschädigungssatzung 
ist jedoch, dass allen Mitgliedern etwaiger Gremien der Gemeinde ein Zugang zu dem 
Ratsinformationssystem vorliegen. Mitglieder der Gemeindevertretung sowie auch der 
Ausschüsse, welchen ein solcher Zugang nicht vorliegt, sollen sich eigenständig an das Amt 
Eiderkanal wenden.  

 
Beschluss:  
 
Es wird die Änderung der Satzung der Gemeinde Ostenfeld bei Rendsburg über 
Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungssatzung) wie folgt 
beschlossen: 
 

§ 6 Sonstige Entschädigungen 
 

(5) Entschädigung für die Nutzung privater digitaler Endgeräte 
 

Ehrenamtliche Mandatsträger der Gemeinde Ostenfeld bei Rendsburg 
(Mitglieder der Gemeindevertretung, der Ausschüsse sowie die Vertreterinnen 
und Vertreter) erhalten für die Nutzung privater digitaler Endgeräte für das 
Ratsinformationssystem eine jährliche pauschale Entschädigung in Höhe von 
120,00 EUR. Sofern das Amt Eiderkanal diesen Betrag anpasst, wird jeweils 
dieser Betrag als pauschale Entschädigung gewährt. Mit dieser 
Entschädigung sind sämtliche Kosten, wie z. B. die Anschaffung eines 
digitalen Endgerätes, Internet-Verbindungskosten sowie der 
Büromaterialverbrauch, abgegolten. Die Entschädigung wird für die Dauer der 
ehrenamtlichen Tätigkeit beginnend ab 01.01.2024 gewährt. Anteilige 
Kalendermonate werden als volle Kalendermonate berechnet. 
Sofern ein ehrenamtlicher Mandatsträger diese pauschale Entschädigung von 
einer anderen kommunalen Körperschaft erhält, die vom Amt Eiderkanal 
verwaltet wird, entfällt der Anspruch auf diese Entschädigung.  
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Die Auszahlung erfolgt gemeinsam mit den Sitzungsgeldern. 
 
Mit dieser Änderung erfolgt dann die Bereitstellung der Sitzungsvorlagen ausschließlich in 
digitaler Form. Der Versand der Einladung wird parallel noch in Papierform durchgeführt bis 
der Erhalt der Einladung in digitaler Form rechtssicher abgebildet werden kann. 
 
Im Falle, dass ein ehrenamtliches Mitglied kein eigenes digitales Endgerät nutzt, wird ein 
entsprechendes Gerät für die Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit verwaltungsseitig zur 
Verfügung gestellt. 
 
Die Aufwendungen trägt das Amt Eiderkanal. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und Verwendung 

einer Spende für den Spielplatz  
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Spende in Höhe von 1.000,00 EUR der VR Bank Schleswig-
Mittelholstein eG für die Erneuerung von Spielgeräten auf dem Spielplatz anzunehmen und 
zu verwenden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2025 und der mittelfristigen Finanzplanung 2026 - 2028 
 
Herr Tim Rühe, der Vorsitzende des Finanzausschusses, erläutert kurz den Sachverhalt und 
gibt einen kurzen Einblick in die Einnahmen und Aufwendungen der Gemeinde. Er gibt an, 
dass in der Haushaltsplanung 2025 Mehrkosten der Pädiko e. V. i. H. v. 59.300 € nicht 
enthalten sind.  
 
Beschluss:  
 
Es wird die Haushaltssatzung für das Jahr 2025 einschließlich der mittelfristigen 
Finanzplanung für die Jahre 2026 bis 2028 beschlossen. Zusätzlich bitten die Mitglieder der 
Gemeindevertretung um Nachtragsinformationen, wie sich die Mehrkosten der Pädiko e. V. 
zusammensetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über den Einnahmen- und 

Ausgabenplan der Freiwilligen Feuerwehr Ostenfeld für das 
Haushaltsjahr 2025 

 
Beschluss:  
 
Es wird der Einnahmen- und Ausgabenplan der Freiwilligen Feuerwehr Ostenfeld/R. für das 
Haushaltsjahr 2025 in der vorgelegten Fassung beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung zu weiteren 

Geschwindigkeitsmessanlagen  
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass eine zusätzliche Halterung sowie ein Netzteil für die 
Geschwindigkeitsmessanlage im nächsten Jahr angeschafft werden. Die erforderlichen 
Haushaltsmittel sind für das Haushaltsjahr 2025 bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Beratung über Weihnachtsgeschenke älterer Bürger*innen in 

Ostenfeld   
 
Frau Sievers berichtet über die bisherigen Beratungen und teilt mit, dass die Karten 
kurzfristig zur Unterschrift an den Bürgermeister übergeben werden. 28 Bürger*innen werden 
Geschenke erhalten. Herr Kohlmorgen erklärt sich bereit, diese zu überbringen. 
 
 
TOP 12.: Bericht der Amtsverwaltung  
 
Herr Rüther, der Leitende Verwaltungsbeamte, informiert über die Änderung des 
Kindertagesstättengesetzes. Dieses wurde bereits beschlossen, wird jedoch erst in den 
kommenden Tagen durch den Landtag bekannt gegeben. Um für beide Vertragspartner 
(Träger und Finanzierungsgemeinde) Rechtssicherheit zu schaffen, soll die bestehende 
Finanzierungsvereinbarung zunächst für ein Jahr, bis zum 31.12.2025, ohne Änderungen 
verlängert werden. Im ersten Halbjahr des kommenden Jahres wird durch die 
Amtsverwaltung Eiderkanal ein umfassender Vertragsentwurf ausgearbeitet, der dann durch 
die Gemeindevertretung entsprechend beraten und beschlossen wird. 
 
 
TOP 13.: Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter  
 

 Herr Leege fragt an, ob es möglich ist, zusätzlich zur 30 km/h-Beschilderung noch ein 
Piktogramm auf der Fahrbahn aufzubringen. Dies soll vom Ordnungsamt geprüft 
werden.  
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 Weiter möchte Herr Leege wissen, wann der Stromkasten bemalt wird, der 
Bürgermeister sagt zu, sich darum zu kümmern.  

 Herr Uken äußert, dass bei vergangenen Wahlen zu viel Wahlwerbung angebracht 
wurde. Es soll geprüft werden, ob hier eine Einschränkung möglich ist. Herr Haupt 
und Herr Rüther teilen mit, dass dies bei Wahlwerbung nicht so einfach möglich sei.  

 Weiter teilt Herr Uken mit, dass für den Bahnseitenweg neue Schlösser inkl. 
Schlüssel angeschafft wurden. Er wird die neuen Schlüssel verteilen.  

 Frau Sievers teilt mit, dass es ab 2027 verpflichtend wird, hybride Sitzungen 
anzubieten. 

 
Der Bürgermeister Herr Haupt schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:30 Uhr und 
eröffnet im Anschluss daran den nicht öffentlichen Teil der Sitzung.  
 
 
TOP 17.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse  
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Bürgermeister die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter Tagesordnungspunkt 14 "Grundstücksangelegenheit" wurde beschlossen, 
die Angelegenheit zurück in den Bauausschuss zu geben. 
 
 
TOP 18.: Schließung der Sitzung  
 
Der Bürgermeister Wilhelm Haupt bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
20:51 Uhr. 
 
                gez. Haupt                                                                                    gez. Porsch 
   

Wilhelm Haupt  Christina Porsch 
(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 12.12.2024 (Protokollführung) 

 
 
 


